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Eröffnung deS Hebammen -UnterrichtS zu Heidelberg .
f94I3 Nr . 168 . Der Anfang des nächsten Lehrcursus für angehende Hebammen ist auf den

ersten Februar 1851 festgesetzt. Die großherzoglichen Physieate und Armter des diesseitigen
Kreises wollen daher die nörh 'gen Verfügungen treff . n , daß in den Ortrn , wo Hebammenstrllen
zu besetzen sind , taugliche Subjecte gewählt und zum Unterrichte hierher gewiesen werden . Bei
der Wahl der Candidatinnrn ist nebst dem guten Leumund hauptsächlich auf die erforderlichen
Geistesanlagen , sowie darauf zu sehen , daß die zu Wählenden das dreißigste Jahr noch
nicht zurückgelegt haben .

Indem man zugleich das Ersuchen stellt , vrranlaffen zu wollen , daß die Schülerinnen schon
vor ihrer Abreise mit den betr . Gemeinden einen Vertrag über die Diäten während der Lehrzeit -
adschließr « , sowie daß die Gemeindebehörden den Schülerinnen den Betrag der Diäten in 3 Ra¬
ten , vor de« Ablauf der Monate Februar , März und April übermachen , wird wette » zur Ver¬
meidung von Mißverständnissen Folgendes bemerkt : 1) Die beim Eintritt zu erlegenden Unter -
richtskosten betragen , eiafchlteßlich der Vergütung an die zu den praktischen Uebunzen verwende¬
ten Personen , fi. 15 . 2 ) Für den von einem Elrmentarlehrer wöchentlich 3mal erthrilten Unter¬
richt im Lesen und Schreiben wird ( für dir ganze Dauer des Lehrcurtus ) fl. 1 . entrichtet . Wei¬
tere Koste» sind mit dem Unterricht srlbst nicht verbunden . 3) Die Schülerinnen haben für voll¬
ständige Verpflegung im Institut ( Wohnung , Heizung , Licht , Frühstück , Mittag , und Abendes,
srn) per Tag 36 Kreuzer zu bezahlen . 4) Es erscheint aber billig , daß die Taggebühr der
Schülerinnen aus mindestens 48 Kreuzer festgesetzt werde . Der kleine Uebcrschuß über daS Kost¬
geld dient thrils als Vergütung für die durch die längere Abwesenheit von Hause verursacht »
Bersäumniß im Hauswesen sBaur v. Eisenerk ' s Ges .-Tamml . Bd . I . pag . 612 . Note 1 .) , thrils
zur Bestreitung von Nebrnausgaben , wie Wäsche , Schreibgeräthe u . dgl.

Heidelberg , den 15 . November 1850 .
Der großh . Kreisoberhebarzt .

Prof . N a e g e l e.
Bekanntmachung .

Die Anstellung eines Asfistenz-Arzles in Heiligenberg, Amts Pfullendorf , betr.
Nr . 22,805 . Seine königliche Hoheit der Großherzog haben mittelst allerhöchster Entschlie¬

ßung aus großh . Staatsministrrium vom 11 . d . M ., Nr . 2244 zu genehmigen geruht , daß demin Heiligenberg anzustrllenden Assistenz- Arzte ei« aus der Dtaatscaffe zu schöpfender Ge¬
halt von

Dreihundert Gulden
bestimmt werde .

Dies wird unter Bezug auf diesseitiges AuSschreiben vom 19 . Juli l . I . , Nr . 14,008 , mit
dem AnfÜgen zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß sich die Bewerber u« diese Stelle binnen4 Woche« dahtrr zu melden haben.

Constanz , den 29 . November 1850 .
Großh . Regierung des Serkretses .

Frommhrrz . Einhart . .
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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
£99] 1 Nr. 43,378 . Offenburg . sAuffor-

betung , die Consciplion pro 1850 betr .] Die
bei brr am 4. b , M. dahier stattgrhabten Aus¬
hebung zur ordentlichenEonscription pro 1850
nicht erschienenen und zu dem activen Mili¬
tärdienst berufenen Pflichtigen
Loos ' Nr. 4 Joh. Wacker von Bühl ,

„ „ 5 Peter Hrrg von Urloffen,
„ „ 8 Raimund D i a m a n t von Schut¬

terwald,
„ „ 15 Franz Xaver Ernst von Urlof¬

fe«,
„ „ 50 Ludwig Kiefer von da,
„ „ 56 Ignaz Trautmann von da,
„ „ 62 Balerian Huber von Durlach ,
„ „ 75 Albert Fidel Steuerer von

Offenburg,
werden anmit anfgefordert , sich binnen vier
Woche« dahier zu stellen und sich über ihr
Ausbleiben zu verantworten , bet Vermeidung
der wegen Refraktion angedrohten Geldstrafe
von 800 fl., sowie der Verlustigerklärung ihres
Staatsbürgerrechts,

vffenburg , den 6. Dec. 1850.
Großh . Oberamt .

£99]1 Nr. 22,354^ °
W ein he im . sDieb -

stahl und Fahndung . ) I » der Nacht vom 28.
auf den 29. Nov . wurde aus der Oelmühle
der Stephan Keßler in Laudenbach folgende
Gegenstände entwendet : 4 leinene Säcke , 2
blrchene Oelkannen und eine Spannsägr.
Dies wird zur Fahndung auf die entwendete
Gegenstände, sowie den zur Zeit noch unbe¬
kannten Thäter hiermit bekannt gemacht .

Weinhetm, den 2 . Dec . -1850.
Großh . Bezirksamt.

Gerlach .
[99) 1 Nr . 25,414. Werthetm . £Zahlungs -

befehl .] In Sachen des Michael Lorenz König
von Freudenberg , NamenS feiner Ehefrau , ,
Barbara geborne Grein , als Erbin ' des Mi¬
chael Grein , gegen Schreiner Xaver Reichert
von Frendenberg , Forderung betreffend .

Beschluß .
Wird die klägerische Forderung von 128 fl.

33 kr. Restkaufpreis für Holzwaaren für zu-
gestände » erklärt , und der Beklagte angrwir ,
frn , den Kläger binnen vierzehn Tagen bei
Zwangsvermeidrn zu befriedige « .

Wertheim , den 26 . Nov . 1850.
Großh . Stadt - und Londamt.

vr . P uchelt .

£99) 1 Nr. 16,464. G e r l a ch s h e i « .
£Aufforder «ng ) Die Andreas Gaul ' schr«
Eheleute von Lauda haben sich mit ihre « 2
minderjährigen Kindern vor einigen Woche«
aus ihrer Heimath entfernt und muthmaßltch
die Reise nach Amerika angetrrten . Dieselbe »
werden aufgefordert, binnen 4 Wochen in ihre
Heimath zurückzukrhren und sich über ihre
Entfernung zu rechtfertige«, widrigenfalls sie
des Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt
würden .

GerlachSheim, den 3. Der. 1850.
Großh . Bezirksamt.

Schneider .
£99] 1 Nr. 16,299. G e r l a ch S h e i « .

£Aufforderung.) Bet der heute dahier statt¬
gehabten RekrutrnauShrbung pro 1850 sind
die Flüchtigen : Loos -Rr.

Georg Joseph Appel von Grünsfrld 21
und

Kaspar Kraus von Kützbrunn 30
unentschuldigt ausgeblteben.

Da sie die Reihe zum Eintritt in den Mi¬
litärdienst getroffen hat, so werden fl« aufge-
fordert, sich binnen 4 Wochen dahier zu stel¬
len , widrigenfalls sie als Rrfractäre in eine
Geldstrafe von 800 fl. verfällt und des Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt werden.

GerlachSheim, den 28 . Nov . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Schneider .
£99) 1 Wiesloch . £Auffordrrung.] Dem

eines Diebstahls geständigen und überwiesene «
Martin Stier von Malschenberg wurde ein
alter Sack von grauem Trtlch der an mehre¬
ren Orten geflickt und auf einer Seite mit
W schwarz gezeichnet ist «bgrnommen, über
dessen Erwerb er sich nicht auswetsrn kann .
Oer etwaige Eigenthümer dieses SackeS wird
aufgefordert, seinen Namen anhirr anzuzrigen.

Wiesloch, den 27. Nov. 1850.
Großh . Bezirksamt.

Haury .
£99) 1 Nr. 50.901. Mosbach , sverfäu-

mungs - Erkenntniß.] I . S . großh . General-
staatsraffe in Karlsruhe , gegen Franz Zipf
vom Hardhof , Ersatzforderung betr.

Der thaisächliche Vortrag der Klage wird
untrr Ausschluß deS Beklagten mit feinen Ein¬
reden für zugestanden erklärt und in der
Hauptsache rrkannt :

Der Beklagte sei unter Verfüllung in die
Kosten schuldig , der Klägerin den ihr durch
die Revolution im Jahre 1849 entstandenen
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Schade« im Betrage von 3 Millionen fl.,
eventuell im noch zu bestimmenden Betrage
sammtvrrbindlich mit den übrigen Theilaeh -
mrrn am Aufstande zu ersetzen.

B . R . W.
So geschehen MoSbach , den Z8. Nov. 1850 .

Großh . Bezirksamt.
Nober .

Gründe .
Die Klag « ist faktisch und mit Bezug auf

L .-R . - S . 1382 ck. rechtlich begründet. Da jedoch
der Beklagte trotz der öffentlichen Vorladung
vom 7. Oktober d . I . nicht erschienen ist , so
mußte auf kl. Anrufen mit Bezug auf §. 253,
169, 311 und 330 wie oben geschehen erkannt
werden.

v . Berg, aet.
[99] 1 Nr . 7255. Krauthetm . [ Auffor ,

berung . ] Die bei der heute stattgehabten
Aushebung ungehorsam ausgrbliebenen Pflich¬
tigen : Loos - Nr.

Joel Mezger von Neunstetten 21
und

Dominikus Volk von Unterwittstadt 30
« erden aufgefordrrt , sich binnen 6 Wochen
zur Erfüllung ihrer Conscriptionspflicht da,
hier zu stelle» , widrigenfalls sie als Refrac,
tare vorbehaltlich weiterer Bestrafung im Be-
trrtungsfall in dir gesetzliche Geldstrafe von
800 fl. verfällt und des Staatsbürgerrechts
verlustig erklärt würden.

Krauthrim , den 2 . Dec. 1850.
Großh . Bezirksamt.

D a n n e r.
vstt. Walter.

[99] 1 Nr . 32. 961 . Sinsheim . [Wund,
arznetdirner-Verpflichtung .] Gottfried Saur
von SteinSfurth wurde unter die Zahl der
Wundarzneidiener ausgenommen und als sol ,
cher heute verpflichtet .

Sinsheim, den 20. Nov . 1850.
Großh. Bezirksamt.
Dr . W i l h e l m t.

[99] 1 Nr. 26,464 . Radolfzell . [ Straf -
erkenntnkß . ] Kanonier Lorenz H a n d l o s e r
von Randegg hak sich auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 26 . September d . I . nicht ge¬
stellt, er wird deshalb des Staatsbürgerrechts
für verlustig erklärt, und, vorbehaltlich seiner
persönlichen Bestrafung auf Betreten, in eine
Geldtzeafe von 1200 fl . verfällt.

Radolfzell, den 4 . Dec. 1850.
Großh. Bezirksamt .

Blattmann .

99 .)

[99] 1 Nr. 26,463 . Radolfzell . [Straf ,
erkenntniß.] Da sich Kanonier Johann Bap¬
tist Thoma von Singen auf die diesseitige
Aufforderung vom 18. September d. I . nicht
gestellt hat , so wird derselbe seines Staats ,
bürgrrrechts für verlustig erklärt und in die
gesetzliche Bermögensstraf« von 1200 fl . ver,
fällt, vorbehaltlich seiner persönlichen Bestra,
fung, wenn er wieder betreten werden sollte.

Radolfzell, de« 4. Dec. 1850.
Großh . Bezirksamt .

Blattmann .
I.99] l Nr. 39,009. Staufen . [Aufforde,

rung , dir Conseription für 1850 betr.] Die
nachbenannten Conscriptionspflichtigrn aus der
Altersklasse 1849 , welche heute bei der Aus¬
hebung nicht erschienen sind , werden aufge«
fordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu stel¬
len und ihr Ausbleiben zu verantworten , « i,
drigenfalls dieselben als Refractärs angesehen
und sie in die gesetzliche Strafe verfällt würden .
LooS -Nr.

4. Franz Sporer von Heitersheim.
27. Cölestin Riesterer von Bollschwrtl.
33. Thimoteus Löffler von Bollrechten.
38. Michael Pfefserle in Untermünsterthal.
47. Hieronymus Rtedy von Grüner».
62. Severin Schütz von Heitersheim.
75. Roman Zipfel von Kirchhofen .

122. Joseph Anton Groß von Untermünster-
thal.

126. Joseph Stapf von Heitersheim.
153. Joseph Ortlieb , Trudpert- Sohn, von

Untermünsterthal.
161 z. Jakob Hartmann von Krozingen .
163. Jakob Ignaz Müller von Kirchhofen ,
172 . Eduard Sigismund Fr derer von Ehren¬

stetten.
176. Carl August Bau mann von Ehrenstet¬

ten.
Staufen , den 3. Der . 1850.

Großh . Bezirksamt .
Metzger .

[99]1 Nr . 12,699, Philipps bürg . [Auf¬
forderung .] Kanonier Sebastian Heilig von
Reudorf hat sich von seinem Regimentr ent»
frrnt und wird daher aufgefordrrt, sich bin¬
nen sechs Wochen dahier oder bei seinem Com«
mando zu stellen, widrigenfalls er als Refrat ,
tär erklärt und in die gesetzliche Strafe ver¬
fällt werden wird .

Philkppsburg , den 2. Dec . 1850.
Großh . Bezirksamt.

> Stein .
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[99) 1 Nr . 50,685 . Mosbach . [Wiiffotbc*
rung . ] Soldat Isaak Lang von Btnau hat
sich heimlich entfernt und soll nach Amerika
ausgrwandert seyn . Derselde wird ausgefor -
dert , sich innerhalb 4 Wochen über seine un¬
erlaubte Entfernung zu verantworten und sich
zu stellen , als er sonst des Staatsbürgrrrrchis
für verlustig erklärt und in die gesetzliche Strafe
von 1200 fl. verfällt werden würde .

MoSbach , den 2 . Der . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Bulstrr . rät . Eisenhut .
[96) 3 Nr . 25,636 . Radolfzell . [ Auf¬

forderung .) Der unterm 17 . Oct . d . I . zur
Fahndung ausgeschriebene Apotheker Earl Mül¬
ler von Radolfzell hat sich bis daher nicht
gestellt , er wird deshalb aufgefordert , binnen
einer Frist von 3 Monaten dahier zu erschei¬
nen und sich über das ihm angeschuldigle Ver¬
gehen der Verbreitung revolutionärer Druck¬
schriften zu verantworten , widrigenfalls sonst
das Erkenntniß nach dem Ergrbnlsse der Unter¬
suchung werde gefällt werden .

Radolfzell , den 22 . Nov . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

B la t tmann .
[95) 3 Nr . 19,366 . Karlsruhe . [ Vorla¬

dung . Die abwesenden Soldaten d«S großh . Ar¬
meekorps betr .) Nachstehende Angehörige des
großh . Armeekorps , in dem dieffeitigen Amts -
brzüke heimathSberechtigt , sind als unerlaubt
abwesend angezeigt : Karl Dürr , Corporal ;
Georg Christoph Sol er , Soldat ; Wilhelm
Ludwig Maierhuber , Soldat ; Friedrich
Oehler , Soldat ; Otto Kreut , Soldat ;
Heinrich S ch a l l e r , Soldat ; H ermann Zach¬
mann , Soldat ; Karl Walter , Soldat ,
sämmtliche vom vormaligen Leib - Infanterie -
Regiment ; Alexander Antoni , Soldat d«S
vormaligen 3 . Infanterie , Regiments ; Karl
Friedrich Ftlding , Soldat des vormaligen
Leib -Jnfanterie -Regiments , jetzt zum 2 . In¬
fanterie -Bataillon gehörig ; Wilhelm Heinrich
Christoph Andreas Siegle , Soldat des 2.
Infanterie - Bataillons , früher desselben Re¬
giments ; Leopold Hrlmle , Soldat im 4 .
Jnfavterie - Bataillon , früher im vormaligen
Lelb-Jnfanterie -Regiment ; Christian Friedrich
Frank , Soldat im 5. Infanterie - Bataillon ;
August Schenk , Soldat im 8. Infanterie ,
Bataillon ; David Blicklin , Soldat im frü¬

her « 4. Infanterie - Regiment ; Karl Dlest ,
Corporal ; Ludwig Kehl Hofer , Corpora ! ;
Hermann Schede , Soldat ; Ludwig Schrek ,
Soldat ; Julius Stiefel , Soldat ; August

Eriedrich Butz , Soldat ; Friedrich B u r g e r,
oldat , sämmtlich vom vormalige « 1 . Infan¬

terie -Regiment ; August Adam Philipp Vö¬
gele , Jnfanterie - Corporal ; Karl Bretsa »
cher , Corporal im vormaligen Dragoner - Re¬
giment Großherzog : Karl Leopold RinuS ,
Kanonier ; Franz Mink , Kanonier ; Robert
Fri edrtch , Kanonier ; Johann Karl Schu lz,
Kanonier ; Karl Wurz , Kanonier , und Wil¬
helm Regg , Kanonier . Dieselben werde «
aufgefordert , innerhalb 6 Wochen hier oder
ihre « resp. Militär - Commando - sich zu stellen,
ansonst gegen sie , die auf die Desertion an ,
gedrohte V - rmögensstrafe und der Verlust des
Staatsbürgerrechts wird erkannt werden .

Drr vormalige Lieutenant Mark vom dama¬
ligen 2 . Infanterie - Regiment , welcher sich auf
die öffentliche Vorladung vom 28 . August 1849
nicht gestellt hat , wird des diesseitigen Staats -
bürgerrechtS für verlustig erklärt .

Karlsruhe , den 19 . Nov . 1850 .
Großh . Stadtamt .

Stößer .
Zehntablösungen.

In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösung - ,
gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht -
daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Neustadt :
[99 ) 1 zwischen der großh . Pfarrei Vöhrenbach

und der Gemeinde Bregenbach ;
2) im Oberamt Lahr :

[99 ) 1 zwischen dem fürstl . von der Leyen' -
schen Rentamt in Srelbach und den Güterbe ,
sitzern im sogenannten WolferSbach , Gemar¬
kung Wittelbach , wegen des kleinen und gro¬
ßen Zehnten - ;

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab-
zulö senden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts -Theil , Unterpfand u .
s. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgrfordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den § § . 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesetzes enthaltenen Bestimm ««-
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an de» Zehntberechtigten zu halten .

Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .
» erlag der Bnchdruckerei des kath . Bürgerhospital «.
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